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Leserbriefe 
 

 
Zum AWR Nr. 770 vom 28.05.2020: 
 
Am Donnerstag, dem  28. Mai 2020, um 15:28 Uhr, schrieb Georg Dattenböck 
 
Sehr geehrter Herr Hanke, 
 
vielen Dank für die Zusendung. 
 
Ihr Beitrag auf S. 42 betreff „Gau“ hat mich doch ein wenig belustigt. Hier dokumentiert sich 
in der Ablehnung, u.a. durch den ADAC, eine starke Verwirrtheit. Würde man den alten 
historischen Begriff „Gau“ verbieten, würde man z.B. den Pinzgau, Pongau, Tennengau, 
Lungau und Flachgau, also jene Territorien, die das gesamte Bundesland Salzburg 
umfassen und seit der bairischen Besiedlung gebräuchlich sind, abschaffen. Weil vielfach 
Verbrecher eine kurze Zeitspanne den Titel „Gauleiter“ führten alles abschaffen – das wäre 
absurd. 
 
Zum Thema „Vandalismus“: ich verfaßte 2006 eine Schrift, in der Anlage eine 
komprimierte Darstellung.*) 

 
MfG 
Georg  Dattenböck 
 
*) Der Beitrag über „Vandalismus“ wurde im ständigen Abschnitt A. b) Forderungen und 
Grundsätze aufgenommen und steht hier auf den Seiten 52 – 53. 
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